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Die 3. Jahresversammlung des Vereins der deutschen Bibliothekare in Jena 1902 
 
Ein Ereignis besonderer Art in der Bibliotheksgeschichte Jenas war vor 120 Jahren die während der Amtszeit 
des Bibliotheksdirektors Karl Konrad Müller in Jena in den Rosensälen abgehaltene 3. Jahresversammlung 
des Vereins deutscher Bibliothekare am 22. und 23. Mai 1902. Im Rahmen der ersten Sitzung am 22. Mai 
referierte Müller während der Besichtigung der Universitätsbibliothek und dort ausgestellter Zimelien (unter 
ihnen die Jenaer Liederhandschrift) die Geschichte der Bibliothek seit ihren Anfängen. Über den in den Jah-
ren 1894/95 vollendeten Bibliotheksanbau (vgl. unser Objekt des Monats Januar 2022) erfahren wir, dass 
nicht alle bestehenden Missstände behoben werden konnten, da der für den Anbau und die inneren Einrich-
tungen festgesetzte Betrag von 100.000 Mark nicht überschritten werden durfte, dass der Umzug in den 
Anbau im Sommer 1896 erfolgte, dass ein im Vergleich zum Vorzustand um das Doppelte vergrößertes Le-
sezimmer, ein besonderes Arbeitszimmer für Dozenten, neben dem Ausleihzimmer ein besonderes Katalog- 
und ein Beamtenzimmer sowie zwei feuersichere Räume für Handschriften und Inkunabeln geschaffen wur-
den. Ein prägnantes Ergebnis der Jenaer Versammlung war die Beschlussfassung über die „Satzung des 
Vereins deutscher Bibliothekare zu Berlin“. 
 
Karl Konrad Müller, geboren 1854 in Würzburg, wurde auf Vorschlag des Senats der Universität Jena vom 
31. März 1888 am 18. Juni des Jahres als Oberbibliothekar (Vorstand) der Universitätsbibliothek Jena be-
stätigt. Im Januar 1896 erhielt er die Dienstbezeichnung „Direktor“. Die Berufung nach Jena als Nachfolger 
Gustav Hartensteins (1808-1890) verdankte Müller, wie aus Akten des Jenaer Universitätsarchivs (BA 619, 
Bl. 189-192) hervorgeht, dem Umstand, dass man ihn unter den Bewerbern für den Befähigtsten hielt, das 
ebenso schwierige wie wichtige Projekt der Schaffung eines Realkatalogs der Universitätsbibliothek in die 
Wege zu leiten. Von den Teilnehmenden der 3. Bibliothekarsversammlung konnte niemand ahnen, dass der 
Inspirator der Veranstaltung ein Jahr später, am 15. Juni 1903, im Alter von 48 Jahren einer tückischen 
Krankheit zum Opfer fallen würde. Nach der Trauerfeier in der Jenaer Garnisonskirche (heute Friedenskir-
che) am Nachmittag des 16. Juni 1903 wurde Müller nach Würzburg zur Beisetzung überführt. 
 
Die Abbildungen zeigen das Programmheft der Versammlung (Signatur: 4 Hist.lit.VI,16(1)) – unser Objekt 
des Monats März –, das auch praktische Hinweise für die Teilnehmenden enthält, eine eigens hergestellte 
Grußpostkarte mit der Ansicht der Jenaer Universitätsbibliothek (4 Hist.lit.XVIII,2/9(4)) sowie einen Jenaer 
Stadtplan von 1902 (4 Hist.lit.XVIII,2/9(4)). 
 
Signatur: 4 Hist.lit.VI,16(1) 
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Abb. 2 
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Abb. 3 
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